Tischtennis Vereinsmeisterschaften 2024

Es war wie üblich ein sonniger Samstag, an dem sich in diesem Jahr 11 Vereins- und 20 Hobbyspieler zum Kräftemessen in der Schule am Eichtalpark trafen. Die Sonne bedeutete traditionell schlechte Sicht am Vormittag, aber auch noch etwas bessere Laune (oder will sich wirklich jemand über Sonne beschweren?).

Die Heizung lief und somit konnten alle Wettbewerbe wie geplant an den 5 Tischen in der großen Halle stattfinden. Das Teilnehmerfeld wurde noch um einige Zuschauer ergänzt, so dass eine sehr angenehme Atmosphäre herrschte. Die Verköstigung war wie gewohnt einfach, aber gut.

Sportlich war es dennoch, so dass der eine oder andere am Tag darauf tatsächlich mal wieder einen Muskelkater verspürte.

Zu dem Sportlichen:

Da bei den Vereinsspielern Hannes und Gabi urlaubten, war also der Vorjahres-Zweite nicht dabei. Das Ergebnis spiegelte tatsächlich die Mannschafts-Meldeaufstellung der ersten Herren wider: Tommy konnte seinen Titel verteidigen, er siegte im Finale gegen Jens und Heinzi schlug mich im kleinen Finale. Somit gab es hier keine Überraschungen.

Bei den Hobbyspielern ist es immer anders, da sich das Teilnehmerfeld jährlich stark verändert. Und so konnten wir 2024 einen neuen Vereinsmeister bei seiner ersten Teilnahme küren. Franz Indra spielte einen guten Ball, besser als jeder andere Hobbyspieler und darf sich somit Vereinsmeister bei den Hobbyspielern 2024 nennen. Vizemeister wurde Damian und im Spiel um Platz 3 besiegte Lisa Gehrke den Johann. Also alles neue Namen, die wir gerne im nächsten Jahr wiedersehen würden. Nicht unerwähnt lassen möchte ich aber noch einen „Verlierer“ eines Viertelfinales und somit Fünftplatzierten: Niklas Mummenhoff gewann in der Vorrunde die Gruppe und verlor nur knapp das Viertelfinale. Er war dennoch der beste und ehrgeizigste Jugendspieler.

Die Doppel werden traditionell nach der Einzel-Vorrunde ausgelost. Jeweils ein Vereins- und ein Hobbyspieler bilden ein Pärchen und bestehen aus einem in seinem Wettbewerb erfolgreichen und einen eher nicht so erfolgreichen Spieler. So wird eine Angleichung der Spielstärke erreicht und sorgt für Spannung. Im Halbfinale scheiterten Dimitri und Tim sowie Jens und Werner. Vereinsmeister im Doppel 2024 wurden Bernd und Klaus, die das Finale gegen Matthias und Vaidas für sich entscheiden konnten.

Nach 2024 folgt 2025 und ich kann mir sehr gut vorstellen, dass das Teilnehmerfeld weiterhin wächst, es würde mich sehr freuen. Dieser Tag einmal im Jahr stellt einen beliebten Wettbewerb mit jeeeede Menge Spaß dar. Ich freu mich schon darauf!

Dirk Meyer
